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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) Rückrunde

TSV 1882 Landsberg II : SF Windach 
Donnerstag, 22.02.2024, 18:30 Uhr

TSV 1882 Landsberg II verliert knapp gegen SF Windach

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 23:
14 in den Sätzen gewannen die Spieler von der SF Windach ihr Auswärtsspiel in der Jugend 19
Bezirksklasse C Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Rückrunde gegen den
TSV 1882 Landsberg II. Rund 2 Stunden lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Mark Siemon
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Geigner / Geigner zunächst nicht
gut aus, so gewannen Trebien / Anders im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Siemon / Hinterberger wurden derweil Gratzel / Sajda
indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kaum was zu bestellen hatte Jonathan Trebien bei
seinem 0:3 gegen Jonathan Geigner, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Die richtige Taktik hatte
Jonathan Anders indes beim 3:0-Sieg gegen Maximilian Geigner ab dem ersten Ballwechsel. Keinen
positiven Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für
Thorben Gratzel gegen Mark Siemon nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Thorben Gratzel letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. In toller Verfassung präsentierte sich Emilia Sajda im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Stephan Hinterberger. Beim Stand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Jonathan Trebien im Spiel gegen Maximilian Geigner bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Trebien zu Ende
ging. Jonathan Anders bekam dann seinen Gegner Jonathan Geigner hingegen beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Thorben Gratzel verlor sein Match gegen Stephan Hinterberger unterm
Strich recht eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 9:11, 8:11, 9:11. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Emilia Sajda das
Spiel gegen Mark Siemon, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war
das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die SF
Windach beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV 1882 Landsberg II geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024
gegen den TSV Schondorf 1920 II, während die SF Windach am 01.03.2024 gegen den SV Hurlach
II antritt.

 Statistik:
 TSV 1882 Landsberg II

Doppel: Trebien / Anders 1:0, Gratzel / Sajda 0:1 
Einzel: J. Trebien 1:1, J. Anders 1:1, T. Gratzel 1:1, E. Sajda 0:2 

 SF Windach
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Doppel: Geigner / Geigner 0:1, Siemon / Hinterberger 1:0 
Einzel: J. Geigner 2:0, M. Geigner 0:2, M. Siemon 1:1, S. Hinterberger 2:0


